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Grußwort 

Liebe Mitglieder der CDU der Hansestadt Buxtehude,

mit einem sehr gut besuchten CDU-Sommerfest konnten wir den 
politischen Sommer 2025 erfolgreich abschließen. Mittlerweile befinden 
wir uns in einer spannenden Jahresendrallye. Die 26. Ratssitzung am 8. 
Oktober in Buxtehude hat dazu bereits beigetragen. Die Themen in diesem 
Debriefing sind deshalb das Freizeithaus (inkl. einem weitreichenden 
Antrag der CDU), die Wahlbereiche für die Kommunalwahl 2026 und der 
Haushalt 2027. Haushalt klingt langweilig? Falsch gedacht. Wie heißt es so 
schön? Geld regiert die Welt - auch in Buxtehude!

Ebenso folgten wir als CDU-Stadtverband der Einladung der Islamischen 
Gemeinde Buxtehude (BIG) zum Tag der offenen Tür am 3. Oktober. Der 
Besuch hat uns sehr viel Spaß gemacht. Davon berichten wir ebenfalls in 
dieser Ausgabe des Debriefings.  

Viel Spaß beim Lesen!

Euer Torben Schröter
Stellvertretender Vorsitzender des CDU-Stadtverbands

Termine
08.11.2025:

Kreismitgliedervers.

12.11.2025: 

Informations- und 

Diskussionsabend 

mit Kai Seefried

https://igb-selam.de/
https://igb-selam.de/
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Entscheidung: 2 Wahlbereiche für die Kommunalwahl am 13.09.2026

Entscheidung zur Einteilung der Wahlbereiche für die 
kommende Kommunalwahl am 13.9.2026 - Wahlen 
werden über Mehrheiten bestimmt, werden aber auch 
dadurch beeinflusst, wie die Wahlbereiche zugeschnitten 
sind. 

1. Variante – Zwei gleich große Wahlbereiche: Hier ist 
eine Aufteilung nach südlich (WB2) und nördlich (WB1) der 
Bahnschienen inkl. der Ortschaften vorgenommen worden 
(Ausnahmen: Hedendorf/Neukloster gehört zum WB 1)

2. Variante – Drei gleich große Wahlbereiche: Hier ist die 
Stadt in WB1 (alle Ortschaften inkl. den Straßen Estebrügger 
Str, Harburger Str. Hälfte der Brunkhorstschen Wiesen), WB 
2 (Kernstadt mit Altstadt, Gieselbertstr. Grüner Wald, 
Ellerbruch, etc.) sowie WB 3 (Kloster Dohren, Delmer Bogen, 
Torfweg Bereich Süd, großen Teilen Altklosters)  aufgeteilt. 

Wir haben auf Basis unserer stärksten Wahlergebnisse und 
Kandidaten Berechnungen durchgeführt und uns 
entschieden, dass wir mit zwei Wahlbereichen in der 
kommenden Kommunalwahl auch die stärksten 
Wahlergebnisse erreichen werden. 

Somit war unsere Entscheidung für zwei Wahlbereiche klar 
und von den Prognosen rechnerisch unterstützt.

Wir drücken uns allen die Daumen für den 13. September 
2026 und werden dies auch sicherlich gemeinsam schaffen!

Was?

Warum?
Wir mussten eine wichtige 
Entscheidung zur kommenden 
Kommunalwahl treffen.
Es ging um die Einteilung in zwei 
oder drei gleichgroße Wahlbereiche 
und wie wir uns bei der CDU dazu 
strategisch ausrichten wollen. 
Beide Varianten haben Vor- und 
Nachteile. Die Entscheidung fiel 
aber eindeutig für die Lösung mit 
zwei Wahlbereichen.  

Olaf Riesterer  
Fraktionsvorsitz CDU

Wer? Personal, Organisation & Finanzen

Sicherheit, Ordnung & Feuerschutz

Schulen & Sport

Kultur

Soziales & Wohnen

Jugendhilfe

Stadtentwicklung, Umwelt & 
Klimaschutz

Bau- & Grundstücksmanagement

Wirtschaft, Tourismus & 
Gewerbeflächenmanagement

Beirat der Volkshochschule

Betriebsausschuss



Geld regiert die Welt, auch in Buxtehude! – Der Haushalt 2026

Haushaltsentwurf – mit wenig Spielraum und vielen Unbekannten

Wie jedes Jahr im Herbst laufen derzeit wieder die Gespräche über 
den Haushalt in Buxtehude. Was sind die Einnahmen, die Buxtehude 
hat, um die Stadt am Laufen zu halten und investieren zu können? 
Darum geht es zurzeit in der Verwaltung und den politischen 
Gremien. Die geplanten Einnahmen sehen wie folgt aus: Die 
prognostizierten geplanten Gesamteinnahmen belaufen sich auf ca. 
135 Millionen Euro (Mio. €) davon 29,14 Mio. € durch 
Einkommensteuer, 29,44 Mio. €  Gewerbesteuer, 7,73 Mio. € 
Grundsteuer B sowie den Rest durch Kostenerstattungen, u.v.m. 

Dagegen stehen die geplanten laufenden Ausgaben von rund 141 Mio. 
€ mit den größten Aufwendungen und Kosten in der Kreisumlage 34,4 
Mio. €, im Jugendbereich 31,68 Mio. €, sonstigen Aufwendungen mit 
21,82 Mio. €, Schulen und Sport mit 14,43 Mio. € und Straßen  und 
Grünanlagen mit 8,6 Mio. €, Soziales mit 7,02 Mio. € und allen 
weiteren Aufwendungen/Kostenarten.

Das wäre sicherlich alles noch steuer- und planbar, aber wir haben 
weitere wichtige Investitionen von ca. 100 Mio. € in der mittelfristigen 
Finanzplanung bis 2029 vor.

Diese weiteren Investitionen für Sporthalle Süd, Oberstufe und Mensa 
Campus Süd, Sanierung der Grundschulen, Baubetriebshof, 
Gerätehäuser der Freiwilligen Feuerwehr, Bahnhof etc. sowie die 
ungenauen und nicht optimistischen wirtschaftlichen 
Rahmenbedingungen sorgen für ein Abschmelzen unserer 
Überschussrücklagen, die im Jahr 2029 verbraucht wären. Buxtehude 
lebt bereits jetzt von dauerhaften Kassenkrediten (Dispo-Kredit) und 
erhöht somit die Zinslast jedes Jahr stärker. Hier werden wir genau 
prüfen, priorisieren und gegensteuern müssen, um die Schulden nicht 
zu stark wachsen zu lassen.

Was und Warum?

In Kürze
Es war eine interessante und 
aufschlussreiche Ratssitzung, da 
Ralf Dessel als Kämmerer und 1. 
Stadtrat erstmals den 
Haushaltsplanentwurf für das 
Jahr 2026 vorstellte und die 
aktuelle finanzielle Situation 
darstellte. Am darauffolgenden 
Tag gab es ergänzende  Infos zur 
finanz. Situation im Ausschuss 
für Personal und Finanzen.

Olaf Riesterer  
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Das Freizeithaus – Lösen Lärmräume die Krise? 
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Anfang September 2025 stellten wir als CDU den Antrag 
„Schaffung verschiedener Lärmräume im Stadtgebiet der 
Hansestadt Buxtehude“. Dieser wurde einstimmig durch den 
Kulturausschuss, den Ausschuss für Stadtentwicklung und 
Klimaschutz sowie den Rat angenommen. Ziel des Antrags ist es, 
die bisherige Anwendung der Niedersächsischen 
Freizeitanlagenlärmschutzrichtlinie zu überarbeiten. Bislang wird 
das gesamte Stadtgebiet als ein einziger Lärmraum betrachtet – 
mit der Folge, dass die zulässige Anzahl von 18 sogenannten 
„seltenen Ereignissen“, die über 22 Uhr hinausgehen (z. B. 
Stadtfeste, Open-Air-Veranstaltungen), für ganz Buxtehude gilt.

Wer? Was?

Warum?
Künftig soll die Richtlinie differenziert auf mehrere Lärmräume bzw. Veranstaltungsorte angewendet werden. 
Die Stadtverwaltung wurde beauftragt, entsprechende Vorschläge unter Berücksichtigung der bestehenden 
Veranstaltungsorte zu erarbeiten und der Politik vorzustellen. Durch diese Änderung wollen wir die kulturelle 
Vielfalt in Buxtehude stärken und eine gerechtere Verteilung von Veranstaltungen im Stadtgebiet ermöglichen. 
Besonders kleinere Veranstaltungsorte und Initiativen würden davon profitieren, da sie nicht länger unter der 
kumulierten Beschränkung des gesamten Stadtgebiets leiden. Zudem führt eine räumliche Differenzierung zu 
einer besseren Berücksichtigung der tatsächlichen Lärmbelastung für Anwohnerinnen und Anwohner – 
Veranstaltungen in klar abgegrenzten Bereichen verursachen keine unnötige Summierung von Lärmwerten. Von 
verschiedenen Lärmräumen würde auch das Freizeithaus Buxtehude profitieren, da hier – sollte es einen 
Lärmraum darstellen – zukünftig bis zu 18 Veranstaltungen bzw. „seltene Ereignisse“ im Außenbereich 
stattfinden dürften – auch nach 22 Uhr!

Ratsherr 
            Niels Kohlhaase



Tag der offenen Tür – Unser Besuch der Islamischen Gemeinde Buxtehude (BIG)

Quelle: Islamische Gemeinde Buxtehude e.V. (Foto: links)
Marcel Haberkorn (Foto: rechts)

Besuch beim Tag der offenen Tür der Islamischen 
Gemeinde Buxtehude e.V.

Am 3. Oktober 2025 folgten Marcel Haberkorn, Mandy Fetings 
und Torben Schröter der Einladung der Islamischen Gemeinde 
Buxtehude e.V. zum Tag der offenen Tür. In zwei Gruppen 
waren wir vor Ort und wurden sehr herzlich empfangen. 

Zunächst saßen wir im liebevoll hergerichteten Innenhof, in 
dem Tische und Bänke aufgebaut waren. Bei orientalischen 
Süßigkeiten kamen wir ins Gespräch – über das Leben in der 
Gemeinde, über Politik in Buxtehude und darüber hinaus 
sowie über die Zukunftspläne der BIG.

Anschließend führte uns das Team der Gemeinde durch die 
Moschee. Im großen Gebetsraum (siehe Foto) erfuhren wir, wie 
islamische Gebete ablaufen, wer die Moschee besucht, was die 
islamische Religion ausmacht und worin sie sich vom 
Christentum unterscheidet – aber auch, welche erstaunlichen 
Gemeinsamkeiten es gibt.

Danach bekamen wir einen Einblick in die weiteren Räume 
der Moschee. Insgesamt waren wir mehr als zwei Stunden zu 
Gast und haben viele interessante Eindrücke gewonnen.

Wir möchten uns an dieser Stelle ganz herzlich beim Team der 
Moschee und besonders bei Erkan Dünar für den offenen und 
freundlichen Empfang bedanken. Wir kommen sehr gern 
wieder.

Torben Schröter



CDU-Kreisparteitag am 8. November – Wir gestalten die Zukunft im Kreis Stade mit!

Am 8. November 2025 steht für unseren CDU-Kreisverband Stade ein wichtiger Termin an: Beim Kreisparteitag 
werden der neue Kreisvorstand gewählt und der Landratskandidat für die kommende Wahl nominiert.
Beides sind Entscheidungen, die die politische Ausrichtung unseres Kreisverbands und damit auch die Arbeit in den 
Stadt- und Gemeindeverbänden in den nächsten Jahren maßgeblich prägen werden.

Besonders erfreulich: Auch aus Buxtehude treten wieder engagierte Mitglieder an, um Verantwortung im 
Kreisvorstand zu übernehmen.
        Niels Kohlhaase stellt sich zur Wiederwahl als stellvertretender Kreisvorsitzender,
        Birte Gütersloh kandidiert erneut als Schriftführerin, und

        Sven Ehlerding bewirbt sich für den neu geschaffenen Posten des Digitalbeauftragten.
Damit zeigt unser Stadtverband einmal mehr, dass Buxtehude in der Kreis-CDU stark vertreten ist und aktiv 
mitgestaltet.
Gerade jetzt kommt es darauf an, dass möglichst viele unserer Mitglieder am 8. November dabei sind, ihre Stimme 
abgeben und damit mitentscheiden, welchen Weg wir als CDU in den kommenden Jahren einschlagen wollen. Eine 
starke Beteiligung aus Buxtehude zeigt: Wir stehen zusammen, bringen uns ein und übernehmen Verantwortung – 
für unsere Stadt, für unseren Kreis und für unsere gemeinsame CDU.

Wer Unterstützung bei der Anreise benötigt, kann sich gerne bei uns melden – wir koordinieren 
Fahrgemeinschaften.
Lasst uns gemeinsam zeigen, dass Buxtehude in der CDU-Gewicht hat – durch Präsenz, Engagement und 
Zusammenhalt! 
Euer Sven Ehlerding



Kontakt: Marcel Haberkorn
E-Mail.: Vorstand@cdu-buxtehude.de
Tel.: 0170-8014347
Folgt uns auf Instagram: CDU-Buxtehude
und Facebook
Homepage: https://www.cdu-buxtehude.de/
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